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Hintergrund: Fast alle medizinischen Fakultäten im 
deutschsprachigen Raum haben mittlerweile Veranstaltun-
gen zur Vermittlung kommunikativer Kompetenzen in den 
Regelunterricht integriert. Eine große Herausforderung ist 
es jedoch, einzelne Kurse und Veranstaltungen zu einem 
integrierten longitudinalen Curriculum zu verbinden und 
aufeinander abzustimmen [1], [2]. 
Ziel: Ziel des Projekts war es zu erheben, welche Veranstal-
tungen im Medizinstudium an der Ludwig-Maximilians-
Universität München (LMU) kommunikative Kompetenzen 
unterrichten, welche Lernziele unterrichtet werden, wie 
diese geprüft und inwieweit diese im Sinne eines Curri-
culummappings die Lernziele eines europäisch konsentier-
ten Lernzielkatalogs (HPCCC) abdecken [3]. 
Methodisches Vorgehen und vorläufige Ergebnisse: Im 
ersten Schritt wurden sämtliche Veranstaltungen des Vor-
lesungsverzeichnis und der elektronischen Lernplattform 
Moodle daraufhin überprüft, ob Kommunikation potentiell 
unterrichtet werden könnte. Auf diese Weise konnten 91 
Veranstaltungen identifiziert werden. In einem zweiten 
Schritt wurden die Lehrverantwortlichen der entsprechen-
den Veranstaltungen gebeten, einen Steckbrief auszufül-
len, der unter anderem folgende Informationen abfragt: 
Kursformat, Gruppengröße, Umfang, Lernziele, Inhalt, 
Ablauf, Prüfungsmodus. Die Lehrenden wurden außerdem 
gebeten, ihre Veranstaltung selbst einzuschätzen und 
Lücken im Curriculum zum Thema Kommunikation zu 
nennen. Insgesamt wurden 70 Steckbriefe ausgefüllt (77% 
Rücklauf). 
In einem dritten Schritt wurden die ausgefüllten Steckbrie-
fe gesichtet und nach folgenden Kriterien kodiert: 
 Sind Lernziele formuliert worden und wenn ja, wie 
eindeutig ist die Formulierung? 
 Wird aus der Beschreibung klar, was die Studieren-
den in der Veranstaltung lernen werden? 
 Welche Kompetenzbereiche werden durch die Lern-
ziele abgedeckt (Abgleich mit dem HPCCC)? 
Dieser Schritt ist zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht abge-
schlossen. Erste vorläufige Ergebnisse zeigen bereits, dass 
die Lernziele sehr heterogen formuliert sind und wahr-
scheinlich nur in einem kleineren Teil der Veranstaltungen 
Kommunikation explizit unterrichtet werden. Zu einzelnen 
Lernzielen des HPCCC kann relativ häufig ein direkter 
Bezug hergestellt werden (z.B. Gesprächsstrukturierung), 
andere Lernzielkomplexe werden relativ selten aufgegriffen 
(z.B. Urteilsbildung und Entscheidungsfindung). 
Fazit: Viele Veranstaltungen des Medizinstudiums an der 
LMU haben das Potential, Kommunikation im Unterricht zu 
vermitteln und zu vertiefen. Diese sind jedoch über die Zeit 
gewachsen, so dass jedes Fach Kommunikation nach 
eigenen Maßstäben und relativ unabhängig relativ vonei-
nander zu unterrichten scheint. Die Analyse der vorhande-
nen Lernziele bietet die Möglichkeit, die bestehenden 
Veranstaltungen besser aufeinander abzustimmen, Dopp-
lungen und Lücken zu identifizieren und die Vermittlung 
kommunikativer Kompetenzen an der LMU in der Zukunft 
zu optimieren. 
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